
Wie ein fehlendes M die Temperaturen
nach oben treibt: Es ist schlimmer
als gedacht
geschrieben von Anthony Watts | 29. April 2010

Das ist die Geschichte, wie ein fehlender Buchstabe, ein M, die Werte
für einen ganzen Monat von Klimadaten vernichten kann. Es ist einer der
längsten Beiträge, die ich je für WUWT gemacht habe, ich habe fast einen
ganzen Samstag darauf verwendet. Das könnte aber auch einer der
wichtigsten sein, weil er eine ernsthafte Schwäche in der Aufzeichnung
der Bodentemperaturen zeigt.

Auf Sand gebaut: 100 Prozent
erneuerbare Energien?
geschrieben von Klaus-dieter Humpich | 29. April 2010

Als ich letzte Woche gebeten wurde, diese Veröffentlichung 100 %
renewable electricity * mit der These Europa könnte bis 2050 komplett
mit Strom aus Erneuerbaren Quellen versorgt werden zu kommentieren, habe
ich leichtfertig zugesagt. Ich dachte, es wäre der immer wiederkehrende
Singsang von der unendlichen Sonnenenergie aus der Sahara, tausendmal
gehört und deshalb schnell zu kommentieren. Weit gefehlt, es wurden die
gruseligsten Lesestunden, an die ich mich seit langem erinnern kann. Ein
über hundert Seiten langer Fahrplan in die „Schöne Neue Welt“. Hier geht
es praktisch nicht um Technik, sondern um ein Gesellschaftsmodell und
dessen Umsetzung – oder besser gesagt – Durchsetzung. Wie bei allen
totalitären Ideologien steht am Anfang das Dogma, welches nicht
hinterfragt werden darf und aus dem alle Schritte logisch abgeleitet
werden: Das Klima und damit die gesamte Erde wird durch die menschliche
Einleitung von Kohlendioxid in die Atmosphäre zerstört. Diese Erkenntnis
ist unumstößlich, eine ewige Wahrheit.
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Deutsche Klimafolgenforscher starten
das letzte Gefecht: Ein neuer
Rettungsversuch für ein globales
Klimaabkommen – Die Klima-
Kopfpauschale!
geschrieben von Kipp | 29. April 2010

Die Klimakonferenz von Kopenhagen im letzten Dezember kann ohne
Übertreibung als völliger Flop bezeichnet werden. Auf ein von vielen
Klimawissenschaftlern und Umweltschutzverbänden gefordertes
internationales Abkommen zur Reduktion sogenannter Treibhausgase, allen
voran des CO2, konnten die Länder sich nicht einigen. Es blieb lediglich
bei einer vagen Absichtserklärung, die Erde dürfe sich nicht um mehr als
2 Grad erwärmen (Kopenhagen-Accord). Und auch dieses, ehedem von
deutschen Klimaforschern ersonnene, 2-Grad-Ziel scheint jetzt von den
Politikern abgeschrieben zu werden.

Die Klimakanzlerin war gestern –
Merkel strebt kein global bindendes
Abkommen zum CO2-Ausstoss mehr an
geschrieben von Kipp | 29. April 2010

So sieht wohl ein geordneter Rückzug aus. Wie der Spiegel in seiner
Online-Ausgabe heute berichtet, hat unsere Bundeskanzlerin das Ziel
aufgegeben, einen weltweit verbindlichen Vertrag für CO2-Emissionen
anzustreben:

Große Windparks: Ihr Einfluss auf
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das Klima und ihre Verlässlichkeit!
geschrieben von Wang; Prinn | 29. April 2010

Viele Befürworter der Stromerzeugung durch Windkraftanlagen behaupten,
dass diese Energiegewinnung – obwohl deutlich teurer als konventionelle-
deswegen vorzuziehen sei, weil diese den Strom ja schließlich
klimafreundlich erzeugen würden. Das mit einer auch nur geringen
Stromerzeugung durch WKA´s oder PV-Anlagen ein riesiger
Landschaftverbrauch einhergeht, pfeifen inzwischen die Spatzen von den
Dächern. Doch dies stört die Klimaschützer bisher nicht. Nun zeigt sich,
dass es auch mit der klimafreundlichen Stromherstellung nicht weit her
ist. Bekannt war bisher, dass zur Herstellung, Transport und
Installation dieser Anlagen, die erzielten CO2 Einsparungen beim Betrieb
häufig deutlich geringer waren, als zur Herstellung aufgewendet werden
mussten. Nun zeigt sich, dass auch der Betrieb der Windkraftanlagen
erhebliche Auswirkungen auf das Klima hat. Das jedenfalls zeigt eine
Studie der Autoren Wang und Prinn die unser Autor Frey wie folgt
zusammenfasst. „Das verblüffende Ergebnis: ..dass sich die globale
Temperatur zumindest über Landgebieten um etwa 1K oder sogar noch etwas
mehr erhöhen dürfte. Auch Verschiebungen der Wolken- und
Niederschlagsverteilung wären danach zu erwarten. 1 K sind deutlich mehr
als die gesamte Erwärmung – wenn sie denn stimmt- des vorigen
Jahrhunderts.“ Aber lesen sie selbst.
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